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Informationen zur Autorin


Jane Micklisch wurde 1989 in Dresden geboren. Nach dem Abschluss ihres ersten Studiums begann sie als freiberufliche Schriftstellerin und Texterin zu arbeiten. 2012 erschien ihr Erstlingswerk „Die Reisen des kleinen Ponjos“.




Informationen zur Illustratorin


Sandra Kleiber wurde 1990 in Erfurt geboren. Die gelernte Gestalterin ist Mutter zweier Kinder und illustriert seit vielen Jahren vor allem Kleinst- und Privatarbeiten.


2014 lernte sich beide bei ihrem Lehramtsstudium kennen.




Für meine Großeltern,


„Helden meiner Kindheit und Vorbilder für immer“


(Unbekannt)




sowie für Leonie und Felix.


„Von seinen Eltern lernt man lieben, lachen und laufen. Doch erst


wenn man mit Büchern in Berührung kommt, entdeckt man,


dass man Flügel hat.“


(Helen Hayes)




In einem fernen Land gab es nur weiße Regenbögen. Da Regenbögen nur am Himmel erschienen, wenn es regnete und zugleich die Sonne schien, wurden sie von den Menschen bei ihrem Erscheinen nur für weiße Wolken gehalten. Niemand nahm sie als Regenbögen wahr.


Einer dieser Regenbögen war Levin. Er war noch ein sehr kleiner Regenbogen, dessen Schweif gerade einmal so groß war wie ein ausgewachsener Eisbär. Das war für Levin an sich nicht schlimm, denn er würde ja wachsen. Vielmehr störte es ihn, dass er auch genauso weiß war wie ein Eisbär.


„Du, Oma, sind denn alle Regenbögen weiß?“, frage Levin eines Tages, während es regnete und sie darauf warteten, wieder zusammen mit der Sonne die Welt zu verschönern. „Ja, heute sind alle Regenbögen weiß“, antwortete Levins Oma.
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